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Auflösung einer Grenzkompanie würdig gefeiert
Von Wachtmeister Martin Sinzig, Frauenfeld

Eine Skulptur zur Erinnerung an den letzten
Ergänzungskurs (1993) der Grenzübermitt-
lungskompanie 8 hat der Bildhauer Alex Naef
aus Peccla/Tl geschaffen. Er leistete als
Brieftaubensoldat zusammen mit weiteren
Ostschweizer Kameraden Im vergangenen
Januar seinen letzten Dienst in dieser Einheit.
Sie soil im Zuge der Armeereform 95 als Teil
der Grenzbrigade 8 per 1. Januar 1995 aufgelöst

werden.

Das Denkmal, welches unter anderem die
Übermittlungsmittel Funk, Richtstrahl und
Brieftaube symbolisiert, wurde am 28. Januar
im Rahmen einer schlichten Feier am EK-
Standort in Speicher/AR enthüllt.

Langjähriger EK-Standort

Die Skulptur entstand innerhalb von wenigen
Tagen bei der Firma Bärlocher Steinbruch
und Steinhauerei AG in Staat/SG und fand
ihren Standort beim Hallenbad/Gemeindesaal

Buchen in Speicher, wo die Kompanie
während mehrerer EKs Gastrecht genossen
hatte. Alex Naef, der in Peccia seine eigene
Bildhauerschule führt, schuf die Skulptur aus
Rorschacher Sandstein, insbesondere aus
Abschnitten des Materials, das für die
Restauration des Munots in Schaffhausen
verwendet wurde.

Die Idee des Bildhauers

Das Denkmal ist eine Komposition aus Blökken

mit dreieckförmigen Querschnitten. Die
auf drei Ebenen angeordneten Elemente zei-

Die Skulptur wurde vom Bildhauer und Brieftaubensoldat

Alex Naef geschaffen.

gen in verschiedene Richtungen. Während
sie unten zu einem Mittelpunkt zusammenführen,

zeigen die Steinblöcke in der Mitte
nach aussen, kommunizieren so mit der Umwelt

und stellen auf dem oberen Niveau die
vier Himmelsrichtungen dar, erläutert Naef die
Idee seines Kunstwerks.

Übermittlungsmittel dargestellt

Die Anordnung der Blöcke schaffen auch
verschiedene Qualitäten von Innenräumen.
Während sich diese im unteren Teil nach aussen

verflüchtigen, entstand oben ein schmaler,

geheimnisvoller Innenraum, interpretiert
der Bildhauer sein Werk. In dessen Zentrum
veranschaulicht er den technischen Charakter

seiner vor der Auflösung stehenden
Kompanie. Die Übermittlungsmittel Brieftauben,
Richtstrahl und Funk hielt Naef mit reliefartigen

Symbolen im Stein fest.

Dienst füreinander

Die schlichte Feier am Ende des letzten EKs

eröffnete der Kompaniekommandant, Hauptmann

Markus Stricker aus Oberrieden/ZH,
mit der Enthüllung des Denkmals. Es soll daran

erinnern, dass hier viele Ostschweizer in
der Grenzübermittlungskompanie 8 ihren
Militärdienst für unser Land geleistet hätten, ein
Dienst füreinander, der auch in Zukunft nötig
sein werde.

Stabschef wohnte der Feier bei

Ein Aufklärer des Typs Do-7 vom
Luftüberwachungsgeschwader in Dübendorf, der dienstlich

beauftragt wurde, überflog rechtzeitig die
musikalisch umrahmte Feier und machte
Luftaufnahmen. Oberst Erich Walser aus
Rehetobel, Stabschef der Grenzbrigade 8, und
weitere Stabsangehörige verliehen dem kurzen

Anlass durch ihr Beisein offiziellen
Charakter.

FIGUGEGL FÜR DIE GANZE
UNTEROFFIZIERSSCHULE

Von Arthur Dietiker, Brugg

Wer glaubt, im Militär gebe es immer nur «Suppe
mit Spatz» und ähnliche Eintopfgerichte, der
liegt mit seiner Meinung grundfalsch. Der Soldat
von heute erhält vielfältige, ausgewogene
Mahlzeiten. Und fantasievolle Fouriere und Küchenchefs

lassen sich ab und zu sogar ganz besondere

Überraschungen einfallen. So geschehen
bei der Genie-Unteroffiziersschule 56/93 auf
dem Waffenplatz Brugg. Dort erhielten die am
4. Januar in die UOS eingerückten künftigen
Gruppenführer als Nachtessen nicht etwa «Kafi
und Brocke», sondern ein feines Käse-Fondue.
Die Stimmung der 86 angehenden Korporäle, zu
denen sich auch das Kader der Schule und die
abkömmlichen Instruktoren gesellten, war
angesichts dieser gelungenen Überraschung super.
Ganz nach dem Motto «Fondue lach guetundglt
en gueti Lüne» - abgekürzt, wie in der Werbung
oft verwendet: Flgugegl! Küchenchef Kpl Claude
Mettauer benötigte für die rund 100 Mann, die
beim Genie-UOS-Fondue-Plausch mit dabei
waren, 52 Kilo Gruyäres und Emmentaler Käse und
eine rechte Menge der nötigen (Gewürz-)Zuta-
ten.

Das war der absolute Hit: Flgugegl In der Genie-
UOS 56/93.
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